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Die Flora der Schweizer Alpen
Die Vielfalt der alpinen Pflanzen mit ihren Anpassungen und ihrem 
Artenreichtum ist faszinierend. Sie ist für den Menschen enorm wert-
voll, unter anderem als Futterpflanzen, als Medizinalpflanzen, als Ero
sionsschutz oder durch ihren enormen Erholungs- und Freizeitwert. 
Durch die durch den Menschen verursachten Klima- und Landnutzungs
veränderungen und Verschmutzung, zum Beispiel durch Stickstoffein-
trag aus der Luft, sind diese Vielfalt und ihr enormer Wert stark im 
Rückgang begriffen. Die Zukunftsprognosen sagen voraus, dass dieser 
Rückgang sogar noch zunehmen wird, wenn der Mensch seinen Ein-
fluss nicht bald ändert. Dafür gibt es viele Handlungsoptionen, für Po-
litik, Wirtschaft und Gesellschaft bis hin zum direkten Umgang mit 
den alpinen Flächen. Es ist dringend und wichtig, dass diese Optionen 
ergriffen werden und jeder Einzelne mithilft.

Der Botanische Alpengarten Schynige Platte
Der Alpengarten Schynige Platte wurde 1927 mit dem Ziel gegründet, 
die Alpenpflanzen in ihren natürlichen Pflanzengesellschaften zu zei-
gen und zu erforschen. Er erschliesst den Menschen die Biodiversität 
der Schweizer Alpen, fasziniert mit der Vielfalt unserer alpinen Pflan-
zenwelt und sensibilisiert für deren Wert und Nutzen. Er macht auf 
Veränderungen aufmerksam und bietet wirksame Handlungsempfeh-
lungen zum Erhalt unserer Lebensgrundlagen. Die wissenschaftliche 
Leitung obliegt seit Beginn beim Botanischen Garten Bern. 

Mehr als 800 Pflanzenarten, 
die in der Schweiz oberhalb 
der Waldgrenze vorkommen, 
beherbergt der Botanische 
Alpengarten Schynige Platte

Information: in Zukunft analog 
und digital

Die Jahresversammlung des 
Vereins Alpengarten Schynige 
Platte auf dem Bankplatz 

Bankplatz beschattet

Das Projekt «Futura Alpengarten»

Fotospot für aktuelle Pflanzen

Heute stellt diese einzigartige Gartenanlage eine ausgesprochen be-
liebte Besucherattraktion auf der Schynige Platte dar. Zum 100-Jahre-
Jubiläum 2027 des Gartens will der Verein Alpengarten Schynige Platte 
nun die Besucherführung und das Besuchererlebnis nochmals wesent-
lich optimieren und zeitgemäss inszenieren.

Das Projekt «Futura Alpengarten»
Unter dem Arbeitstitel «Futura Alpengarten» entwickelte der Verein 
Alpengarten Schynige Platte ein entsprechendes Projekt. Der Alpen-
garten will den Besuchenden ein nachhaltiges Ausflugs- und Pflanzen
erlebnis in Zusammenhang mit den Schweizer Alpenpflanzen bieten, 
Handlungsmöglichkeiten aufzeigen und auf die Veränderungen im 
Zusammenhang mit dem Klimawandel hinweisen.
Diese Neuerungen sind geplant: Umbau Gebäude und Ausstellungs-
raum, Shop-Erweiterung, Bau Solaranlage, Aussenraum anpassen, be-
schattete Genussplätze, Besucherlenkung. Ein neues Vermittlungssystem 
soll analog und digital noch interessantere Informationen vermitteln.

Kosten und Finanzierung
Die Projektkosten betragen insgesamt 1‘300‘000 Franken. Durch Bei-
träge und Eigenmittel sind bereits rund 400‘000 Franken gedeckt. Zur
zeit besteht noch eine Finanzierungslücke von rund 900‘000 Franken.
Ausführliche Informationen erhalten Sie bei Hansruedi Brunner, Vor-
standsmitglied und Geschäftsstelle Projekt «Futura Alpengarten».

Sie können einen wertvollen Teil zur Realisierung beitragen.
Wir danken Ihnen!
Verein Alpengarten Schynige Platte, Präsident und Vorstand

Bild rechts:
Die Kalkschutthalde, eine der 
16 Pflanzengesellschaften im 
Alpengarten Schynige Platte

Die von Dr. Werner Lüdi im 
Jahr 1930 angelegte Versuchs-
weide ist der zweitälteste 
Düngungsversuch der Welt 
und damit von hohem Interes-
se für die Wissenschaft.

LInks: Die Flower Arena wird 
zum attraktiven Photopoint
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